
Vereinbarung über 
Veröffentlichung 

. 

1 Quelle: Wikipedia - http://de.wikipedia.org/wiki/Recht_am_eigenen_Bild 
2 Quelle: Wikipedia - http://de.wikipedia.org/wiki/Informationelle_Selbstbestimmung 
3 Nicht zutreffendes streichen 

 

zwischen der Jugendfeuerwehr         
  (nachfolgend die Jugendfeuerwehr)  

und   dem Jugendfeuerwehrmitglied       

  Adresse/ Ort:          

  E-Mail:           

  Geb.-Datum:             

Bildnisse 

Das Recht am eigenen Bild ist eine besondere Ausprägung des allgemeinen Persönlichkeitsrechts. Es besagt, 
dass jeder Mensch grundsätzlich selbst darüber bestimmen darf, ob überhaupt und in welchem 
Zusammenhang Bilder von ihm veröffentlicht werden(1). § 22 des Kunsturheberrechtsgesetzes (KunstUrhG) 
bestimmt: „Bildnisse dürfen nur mit Einwilligung des Abgebildeten verbreitet oder öffentlich zur Schau gestellt 
werden. […]“ In §23 des KunstUrhG werden Ausnahmen aufgeführt, in den eine Zustimmung nicht nötig ist. 
Ausnahmen im Sinne des §23 KunstUrhG sind beispielsweise öffentliche Veranstaltungen, wie Zeltlager, Feste, 
Aktionen in der Fußgängerzone und ähnlichem. Ebenso ist eine Zustimmung nicht erforderlich, wenn eine  
Person nur als Beiwerk im Bildnis auftritt.  

Einverständniserklärung gemäß §22 KunstUrhG 

Hier mit willige ich ein, dass die Jugendfeuerwehr Bildnisse von mir entgeltfrei verbreitet oder veröffentlicht. 
Dieses Einverständnis gilt unabhängig vom Medium, in welchem mein Bildnis zu sehen ist. Ich habe die 
Möglichkeit, der vorstehenden Einwilligung jederzeit zu widersprechen. Der Widerspruch ist schriftlich bei der 
Jugendfeuerwehr einzureichen. Bereits veröffentlichte Bildnisse, wie auch schon zur Veröffentlichung 
vorbereitete Medien müssen jedoch nicht zurückgezogen werden. 

 
 
      
___________________  _____________________  ____________________ 
Ort, Datum Unterschrift  Unterschrift    ggf. Unterschrift des/der 

Jugendfeuerwehrmitglied  Vertretungsberechtigten 

 
Personenbezogene Daten 

Das Recht auf informationelle Selbstbestimmung ist im bundesdeutschen Recht das Recht des Einzelnen, 
grundsätzlich selbst über die Preisgabe und Verwendung seiner personenbezogenen  
Daten zu bestimmen. (2). 

Einverständniserklärung gemäß §14 Bundesdatenschutzgesetz 

Ich willige hiermit ein, dass die Jugendfeuerwehr meinen Vornamen, meinen Nachnamen, mein Alter und 
meinen Wohnort(3) zum Zwecke der eigenen Öffentlichkeitsarbeit verwenden und verbreiten darf. Eine solche 
Verwendung ist beispielsweise: „Max Mustermann (12) aus Musterstadt engagiert sich seit 2 Jahren bei der  
Jugendfeuerwehr.“ 

Ich habe die Möglichkeit, der vorstehenden Einwilligung jederzeit zu widersprechen. Der Widerspruch ist 
schriftlich bei der Jugendfeuerwehr einzureichen. 

 
 
      
___________________  _____________________  ____________________ 
Ort, Datum    Unterschrift    ggf. Unterschrift des/der 

Jugendfeuerwehrmitglied  Vertretungsberechtigten 


